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Mutz 


Der 04. Februar im Schnee 


^ Den KGrrplem dflr Brem&r Rfflarapu- 
i:lik sei die Zukunft wie unberührter 
P Schnee arschieiwn. Sie häilen üttfkifü- 
tfisnh mh der Ytorffie n cor Hand de 
radikale Umwitun^ des reaktionären 
ÜeUfWUsndE gtfk^mpft 
in rehJcmschäizung def Md^ichkehcn 
" der historischen Srfuelion. eo Konrsd 

| Kmick tfAdB| n seinen einführenden 

Warten bei der AeafShrtgefi Ver-Hnslil- 
luigzun Genenken der Bremer Snx - :- 
; republk Wir de^a^en wüüülen heuie 
I wie grausam und Nufjg zorvjijtih digse 
Zukunft gewixueu i:-l wie licoi sk:li Lie 
Koston mancher Irrwege aummiart 

hpiiDn 

Der HtwprgedBüiki oee zweien Red¬ 
ners. Armin Blctle war cbcnfalit mn 
SkepliSCher. De TeilhaLc bei gewöhn 
fcchen Bürge r en der Ma-tftt sei nach 
I wie vor rrmrnal woran auch die TetU 
I hefte an Intonroflsionsüäael&chart 
I n Wikltchkcil r chris andere. üclrag! 
| sei der "Kflnüufflfinr, der Sk* besrv 
I nongsJoa alle Angebote ainverfefce. 
Stole wamle vor dnr Kamplhoned- 
Khaill der "üiüh äh der Macht bcTndli 



Chen Krähe" rfih hrer "mcnuch sehen 

ae^tlaerechtöTjarl’. -die mit Schei- 

hek nnen cchlcn Widerstand grag-nn 
Kröj. AlüffilechfWL GflntivKtkjng 
■Ddnf Rassismus wm- in ?mdgrfln 1*1- 
demSLrCh niil puktilhJif und miiläri 
scherGfl^aii mede^tiKihiegen üe^e* 
seien. 

Mit Rückgriff auf IHnniah Aiwirtl be¬ 
te !#*! er die sp:eiperds levzluUcna-e 
des Rsiev^esera als dar ei¬ 
gentlichen pdiltoziien Ferm. Cti sich 
der üe^ftli^re WiderataiYd in giasei 
fldflr anderen Fcirmgn Irel machen 
weide ließ soffen 

F.ir rän Wfot-H-dA dpf VYiiy Hundcrl- 
fndrt. die über 1ÜD Anwesenden dazu 
aal. über alle* Trennende hinweg ge¬ 
meinsam nn ?telon rn ^rb^ler 

im "We&tond" brachten önacNießend 
Kairee LHiüÜlmar Leisls Liesing über 
•die Äur-di.ehjiiy des- "Deserteur- 
Denhmetg: ^.rv-örmurpg in die Runde 

TböfflSS 


Eine Bitte Kreuzritter Jens M. 


DerTrend zur IjargckJloson ZBhkJng &fl(n 
*eh ajiJi in unseren Reihen durch En 
grokar Teil un&arer Mh-gltodsf ontochi« 

üerals ör.n Mil^i^dg- RaF-. FlR- i.jjiiI 
ar-Edili-äy \xi Überweisung mit einem 
■nofiHPchen. vertag Wichen. halbjährli¬ 
chen oder «phrLchen Dni i-rirnullraij 

Sei rternptiligKjn Hm* urüerWeihUfldöcr! 
bei einem weheren Teil die Übemveisung 
und k 3 i bin gehauen. Emne'ungjsKftrei- 
ben 2U gchtdi^n fj^iur-cb rui^l ynerbeb- 
lk:lie Kusle i anfallen. 

0? wr ztir [\irctili;jJirurhg unserer nölVH^i- 
dgen anlifaschislischcn Aufgaben auf 

jede Mark an^ewiaeen sind. Uren wi alle 
Mitglieder bei Ir-nm fcqmg H^u^k^sgig- 
rur>g eiTDlgl. ihrer Denk einen enlspm- 
chenden üeueröuftnasi *u adeileri. Nach- 
Eingang- rips Jahrngl^rirsiges werden die 
bfurken urngeherd zugnielH. 

Friedel 


General a.D SdncnbPnrn fL-Cüj, Innen- 
mmigis/ in BrandgnöLTfl . hal berehä. v^ie 
er verkündete, “daa S^hw^rl: gezogen H 

Grt uiirerKhiff Demef Pastor Mototh- 
rtiann hai sch cnenfals wieder airf einen 
Kfenzzug b£$äben. DSs Opfer n::r be- 
kannutn Tireden igLdJeees mal ricM ehva 
döf Riöhler DdniLE im Gjber-PrDZEss, 
süjic^m Michel Fnedmpn. ViEupfäsidenl 
des Zenlralrals der Jud^n der am Op- 
danhJta^ Tür öe öfinoideten Bremer Jit^ 
dnnen und Juden (der ReiühftfHgromi- 
nnchtl eine würdigo- Ansp^rho hrpfl. uncl 
für die Verbrechen mh JBchlsrodltalem 
Mulergrund. die n der Neuzeit hier ab- 
luulefi genau die nchlignn Worte gelin¬ 
der halle. 

Bei eir^er Nachlese dieser Vr^anslri t.irpri 
am Landh^miarffl hal es soga- Slnimen 
scn?i ^esonnflnpr LeUa gegeben ßür de 
Fiiedmän in seiner Anspradnn- noch zu 
nachslchiü zu K^es^ni Koutofek wirhee. 


F? wird gbgr iur diese drei fVeuzrcwr rifehL 

wieder so einf-ach werden da hilf), auch 
der TruppefdErl hüchee Gbs, Rciamf 
Krxh. Marhn Hpbmann, Edhlund Stoiber. 
Erika Steinbach (sarrtäch CBÜiGSg? U a 
nicht vier weiter Mtohel Friediian. Paul 
Spiegel 5l|j.nsn m der Bundee^ujbkk 
nicht allein Kjullu CI Doulschand ist viel- 
s^ehig. 

Ivm 

Die&er AHikel selbe schon m Dczambcr 
erectiernsn Er paaal eich g'J. in die Dis¬ 
kussion um Jen? Mctsctimann en. Auf 
Seile 4 sieht ncxli rndni über seine En|- 
giei&ungeri. Ob er überhaupt noch Lra^bar 
Iur die Bremische Euange^?che Kirche 
\BEK) rSl. rYiuä-ä- Hie bald inul enlscheiden. 

Er um n bremon poihltch stafta Fürapra- 
dner (z,B. seneFrauJ Rcmrl isl c^^nLins. 
nun ebenem slsr he- Panner zu finden. 

Gertlid 
















Die Heuchelei der "3 M" der CDU 


Merkfll. M5I7 und Vtaycr bemühen Bk t\ 
rflciich in jedes- ult denkbare FednäpT- 
chen zu bfcbarL Da üflrBUChtn m Ffehcr 
uUd Triffln «mit dnren angeblicher udt* 
talsachlicher KfrMteliiühar Uralt-YergBn- 
gerheitabZUSChlflrisn und Kanzler Schrö¬ 
der Ihwi sie n Vterhraeftarfcarlfflmflnier 
auls CDU-PlaKW cmonlierTen WElch ent 
selzlKfi verlogenes- Mürtftietfö'i. 

'Unser WHy" hat dazu sw?i Artikel ge- 
Betrieben die die Reüaklien des BAF ZU 
mnem Befcrag feieammangefBMt hei 

Wie eiles kam 

Ah’ilM August 1 MO iiborrcichle Adenau¬ 
er dsni hacHiainmissar der US-AHiehke- 
raHdwn BeBfftZunflBrre&hl en geheimes 
MehlüTOHAjm über die iWräeraufrüBlunp 
dar ßifidesnepublk DfculäChleriCl. AJfl cer 
damalige InrwnmiriSter fjUSfcw Heirc- 
hierin (CtHJ) davon erfuhr. Iral er -BuS 
PnolEKl zltlkJl. 

In der Folgczorl entwirkete skih unter den 
Furten "Ohne UlKJT und "Ohne uns B eine 
rrmlc VbKsbewegimg gBften die Rentil- 
IflnBierung und rcir qmcbfi Fnedensvertrag 


mit Deutschland. Genauer reagierte dar- 
aul mit dem Vorbei zahlreicher demokra¬ 
tischer Gr^nisaJjoiien und Polizeieinis?;- 
Z*n gegen DerponshrBUon^n und, Kundge¬ 
bungen ltk55 beschloss bei 8 undestag 
den Beritt der 6 FD zur NATO. iH5^ die 
■iUehrpPichr und a-m 17 Auguö 1B5E be¬ 
schloss da& Bu n dB a Verfassung 5 ge nchi 
d 35 Vergüt der KPD. 1967 nahm de Blh'i- 
desregeiung unier Adenau« KjlKS &Jf die 
atomare Bewaffnung dBrßundMwihr 

Weü du™ Polfeh in liefern WidefftpruCJi 
zu den Mileneesen der tupfen Mehrheil 
de* Yohfl? nach einem rtrör^gleh, 
fraulichen OemacHand eland mnd außer¬ 
dem den Bruch der 1{fe geraffenen in 
lemaliEnalen Abmachungen tiedeuletfi 
kam es zu urtguELhH&n gewalig^n Vfe- 
BBnpf DteBlen. de ftnigng der tföer Jahre 
In den Qslfirmarsrhen mundeten de auf 
ihrem WohepunkL 1E6S SGDQDQ Bundes- 
bür^e» üiA de Streßen brachten. 

Im Zuftamfflenh&ngi damt. dass dempch 
dasherrschgndR- Regime - wenn uuen nlil 
Verzögerung - wrlfr Pldrlä durcflBfltrt? 
und busnnrterx r^arhden die Fuhrunyöri 
der SPDurd dts DGB 195MÖ zur WLahci- 


najadhik überiefen, wurden die Kräfte 
Biarker. die bereit d£r Gewll üe& 

Staate?, dnn Prtigclorgien der Polizei 
auch rrit GewdL errtfl^erUul/ejen. 

Denen, de heule dem einen oder arde 
r-öii gewaitbefeiten Teilnehmer im Kpmpf 
für Abrüstung, gegen Afra m bewaffn urig 
und VietnamkNeg selben damaigan Ein- 
:=_=tlZ verwerfen. st jedoch zu sagen 
Am Anfang stand die CDU-POIBK -der 
Wrbole wn voikahefrsgurig^i i.jnd de- 
mokr^lipchcn Qrganisalicnen und üervön 
dem Adenuuer-Regine baroNenen rm- 
roienHBtZ wn Pcijp^nhratenm dem Er¬ 
gehras riass ehsL PiiedehBkii^ip^er und 

ArilifasdlrMen wte Pffllpb fcüJNer und 
Bwno Öhnesorgff grtchwaen wirden. 
Und zum Anderen 

Anyifsthiia dea-Wandäte den J&schkg ft- 
echer wnd Jürgen Trrtlin wqltzogm haben, 
i?| dE bbse Absichl, den pdilisoneh 

nif mit an den Haaren herbe<gezoo^ nM1 

6ehat4Jlirig&n ynd "bilrn KameUen" zu 
diffamieren zu dfenäid^llidh. Eä iüL mx 
gut. dass bIöi de J-DDU-M' -etnEigcnibr 
geschossen haben. 

‘Willy 


Zum 3* Senatsbericht über “Rechtsextremismus” 

gi.ri das Ucg^nlral. die V-ermarkJtwirt 


ln Folgt dar praizirahen -ftoch*™tre- 
mEsmus-Diskussim' 1 des veigBh^Biien 
SpatsdnWüffi Türden# die Brernschfl 
Bürgerachalt prn lä.&SÜOÜ dem Senal 
onen Berichl zum Thems ab. □■er BflU 
D&zeonfcer vodigr^ndr: Äisorlige TexL 
flS^ZÖtM. Drfler Befiehl dBS Sfri^aLs 
über Reühtse^lrePiisfflut i.nU Ff?mdpn- 
^irdirh^il m L^ncie BremerV r | BidllB- 
sich auf ehe qualtolive BeweduTQ üer 

btreils ergriPfinen Marinahinen konzsn- 
Meren. 

Ein^nfle <Je Sdnahon des neefa- 
s^iislischen Lagers n BieriBn mehr 
sotiltHihl als recht re!?ne*t (peser Tq ii 
Blknmt mit dem bereit?, m Iblzlen EAF 
knlisierlcn Veriassunepschutz Ich ^url 
Thema ütitreinj Eb f<A §t eine Kurze Zu- 
BBHimwifl&SSUng der Thismgn "Unsaclim 
nds Rechfiseztremisrnus" uhfl ‘GögBri- 
Blraiäsien'’, die den 5 ch*srp^nki dg? 
ftr^har^n 7 wt 3 tcn ßenchls (1993-I bilüai&n. 
Die Altkm irriBri machen es sich et^e 
einfach, -mm sie behaupten dass rtcsn 
Anelysen "mem?^ grundlegend in Frage 
gesielt worden“ sind. 

Dar vi£ngjigi n r.>? irJpr,y-zhci-:qi slI! en Leitli¬ 
nie, de zur EheoraiiBchän GrL^idlage des 
^Bian^en 1?lg?nd?n M^ßnahmenpakets 
erhoben wird, wuide sehi'-vräN widerspro¬ 
chen. "Verengif’ sllepn stfran deth^b. wgii 
Sich die Prq&htfl fei auanahmsbs an 
Jugendliche richten wobei übrigens das 
Segment der Jugendlichen de sich be- 
wussl $peqen Rechl? eng^cieren, nicht ah 


Z'efgruppe iHifinierl und Rinn -|mil einer 
AAßnHhrr« Kl Bramart^iyflni k^n? Ange- 
bol? 1 comndc oder Lnlo sl.iliü ig ^iiyu- 
Loien wurde. So weiBl dar BencM bei- 
?p?'5w?i?e kenr '.irlinhue aut, die sich 
spezeI! an ahB Meri b chen r ohIet. ot^chi 
d&frB Sj0nmk3rt sWrit^r ZU OLTtortaren 
lkw Einstellungen neigen alä der’ Dürcll- 
Bdlrlill. 

f3m viir -nntMckcJten slralegischen Ziele 
beziehen demnach in eher Frydening 
VOfl Schuh und AAJBWfflun^tMLChlü^snn, 
ener Stärkung der Werle-Grienlierui^ 
und der Ahwshr ven Bindunas- und Ori- 
?ntftn.mg^o?gkuil. s^rain'AichnurnleJd- 
verbessenjngen Es “ülye.i tBpgfr Aalll- 
^lungen über Kjonzegle und Mtfinebmen 
zur Umsetzung dra?er ^i?lid»lfc.ing Sd 
wer so guL 

Was der Benchl nicht benenrrl und wae- 

die Aulorlnnen auch rwhl [»nennen 
Kannten :=ji>:I pi? Wider^pnüche, de zwi¬ 
schen den Projekten imbeeondere der 
AuBöiKJerbeBLdlragren, a&er abch endg- 
rer üranfflsl&lpn und der gTLnüsalilchen 
^isrichlung der Semlspok k buBIBhBil. 

wird nci'?.iscosimil dass das-1 lei sld- 
len '^ozkileT Biridüi gtrl" öhJPdlesend 1Ur 
Frflwnt^n!s?rtwi| gegen Fncmdenrend 
Ikihkcit und RednlsenbBmismuä- iBl DaB 
isL zwTürtellüfc riehcg. Oie rabale W^t- 
schHlTt- ur>d &Ki&ipoi(* det Serwls. ge- 
rettririerlgl dUTi - ! die Ideologie oes NeOlh 
beralismjs. orierflhBri edOC"’i bekamUlCh 


schafUkhunn 1 der schielen Bysteuw und 
Beifhunsjeii Dm Erläuterungen ju- 
cendsscTif schon Projekten werden kuu- 
Ufik^riert durch r*e Kflrzungen In der Kin¬ 
der- .ird Jugncdhitfe Die Anslrengungeh 
zur IrM^Mön vCti ZuwsnderlrYien wer¬ 
den dureb Abechie^tJig&n euch urn Kin¬ 
dern iind Jugendlichen beyleilef von 

(-midehreirtdhohen Außefuigen zuekan- 

digef R&fflrksr. unterhötit. 

Qein Anspruch einer quältäliyen AjuBwer- 
lung der Projekte kommt der Seicht nur 
unzureiräiend nucti konnte aurgiuiid der 
pkiuJiürien Eie dar pc^Hschen Füt^ung 
wohl auch nicN &ngBi&tl werösfi So 
hlRihc ivr- tgchnnd cflnn vvexcie dei zahl¬ 
reichen Projekte sich pekriviL haben oder 
we KjOGPBTBPühSfi ^Btrah imt Ößf WW- 
HriA. derbi NeofasdnisinuscAusstelluiig 
seiLBamierweiae dem ,T Magis 1 raL der 5&u- 
5l?dl Bremertiaven 1 ' zugeschlagen winJ) 
inhBliIkh vernen werden können. 

D?n Abschluss dos Berichls bilden ein 
kuizer GebpB durch 'zMIgeBells^iBmil- 
Che Ak.tivH? 1 gn gegun R^hhueidremis. 
mLS 1 ' tm Lande Bremen uhd die Formu- 
lierunp von zehn "Dperaü^en LeflJmim" tpr 
da? Hftnrtriln der Behörden Die Wider- 
iprüche zwraohen z_T klugen uf>d Utrar- 
iegten E^MlrneflinehmBn und der Ge- 
p_ari1lnir: können auch n diese 11 nicht 
aLrigeösl wer den 

ThOfn?B 


£ Änfhffl?chist Wlorz 2001 


Widerstand ist unverzichtbar 



■Jiinfläbe Urnirasjen de* 

Fnpdnch-E hrrt-ftfcrtnng 
■■egen Jaii h weiten 
-■jrwn deä Landes dflS 
WBBStfiBUBri Über- 

dnstenmung in wesenlli 
chen InhataniBStfsüBCh- 
C^n- 

kens sgnaisieil Wehr 
64 ^ der Besten en* 
sinke Hunü lodum 
59 V a meinen. Feeht uid 

Ordnung seien in Llc-iahr 
17 ft ya- nie Au^Sääu-iß 

unrlrirtcn cnc einzelne Eepgmscn icfgl den Vorteil wci VVN-BdA und VVdN-BüA: Jung mii All 
Psm\ StM teSMr 3 l& vfe - 1 


ZUfYI 9 M 53 Mfln sich Milgjieder und 
£-yrnpjl harnten der mrülichen Läiidet- 
uerbande vifi WTJ-EräA und WdM-BdA 
tril l y - 21 Januar tu mnsr NardkmFc- 
rgnz, wieder einmal im Wehn- und Feri- 
Mhöim Heidenih 0* T^gtsardrung uh 
vor im weserfidlfih akluälle EiXwiCkln-n- 
ijifü im NGorisr.hsmLS und in einem 
zweiien Tel die Zutounfl de? Aniifesc-hi:;- 
mui anhand der Theaen der Kameraden 
Ludwig c hi ?\ß amrErn 2ü riwcisc waren 

rund4ü TeHnähnnerlrtnen Heieikgi, darun¬ 
ter in erl re unsrem -MaN 
Ißnggru firrirfasdiisl In¬ 
nen aus Schwerin, hai- 
Hcrg. Rctenburg^VüTi- 
me. 


r^lzung. Funhtanare wie Sletien luüka 
v^rden rii utemen F»lHctflkanip1 auE- tak¬ 
tischen Gründen uu&ge&Chkwsen &e 
NPD-S pilze sammeH versla-kl Gäldei 
verkauft immobilen. steit ach auf an 
Vertrct ein, Em Han B sali einer Semer- 
kUiQ ihrgj VgrsUzenden U<Jo Vdigt ^uitf- 
ge eine Vei ayermy der Ci yaüisäi. uHä- 
stnJüur ms Ausland fn die Alpen vieJleichl 
odef m de UVB-ne?) vof&ehBn. Eu^et* 
Verstärker sich Neizvrerke m Irriemel. die 
über Stf\mrzü Daten :lt MflnKhenjagd 


sehe Cliaiakler des Stahlhelm eiTschlci 
ert werden konnte und ^etehe Mdglichkei- 
hin in-einer banser^uenlm 0 Harri Ich k-eits- 
a'üeil liegen Die AuHislLiiy von allgemei¬ 
nen dffentlchen ^ugsngsqueilen zu Kon- 
kiefer inrainistmieii wurde zur wesentli¬ 
ch n Inl'r.mahijn ftralle Etteilfiffln. her¬ 
an achuss sieh die Frage an, wie mm 
sich bei Recherchen var einer Ausspä¬ 
hung durch he^aüctiiaLen achüizen 
ne Es leiden Schilderungen cur Auswir¬ 
kung de* rnetjeriE der Anb-.Arthi «Bel- 
5piei Flrrshrrnj und ek 
uer tu'ei Leu detfriüvaii- 
BCh&n Gflgerw^ehr 


Iri Mittelpunkt der Dis- 
küssen am Bonnleg¬ 
margen slanden die 

Thesen des Kamera¬ 
den Ludwg tim Her¬ 
ben Breirtbnch halte ri 
übern amtiert, deii we- 
eenllichefiDlBkuealonB- 

i.Tflni.il in Pr-rim^n 
raizhiuzeichnen. Da¬ 
bei frng ea um de ptn- 

te 1 C 1 bc rg rc H end oA lsu - 

ga dea ArH^eacrtanu*, 

dass rs. ktLn-pn 
^wärK^a Läufigen Weg 
zu flin^r ieschishacfiefi 
Hetrsdriahsfemn gibt. 
Eine ^nhFeie^hiFiiFCbe 


Ir. so isl von einar begünstigenden 

Grirml^Jmunfl lilr 4iildenle8 r»eoiB^i- 
slisches Auftreten auszugehen. 12%-der 
Berragleri immeiTiin äu€em Verst3ndr-g 

hCir G-lt.'jwM gegen Ausländer in der Wah 
der Opfer falen vressiilkt scuiiäl BtrtäCh- 
Leli^ce hrdleten Mc-Tlen zku Opfer 

. dm Mittelpunkt senes, Varlrngs stellte 

Thorriaa rSe Entwicklung im- neolftachisil- 

SC-IX!n Lngar wrihrnnd rlnr Intzlen Ifi Md- 
ndle. Dem AülSüugen lerCCrrSIrSühef Ele- 
™me werstfue(Jener 'KgmerwJschailen" 
mc Faschistischer Spültergruppen folgte 
im Sommer mit der VertMlsdrahung m de- 
imPO cke Awwinenderwtzung um ene- 
Merinderle Slalegie. Zeigte sich die 'alle 1 " 

NPD in den vergangenen Jerven bei der 
Ausübwrg UTTI -und ayr dem Fehl 

der Wenki^s nach rechla eften, t& ver- 

StiirKI 5K31 JBtTl der fktKk. h^ndulni 

zu müssen Nach getingl es ihnen, ubei 

Wehlkampdinenzlerung iährich ene Mlh 

Hon üw zu k3S5iefifi (gegentitwr Mig- 
hJr de DVU und b.-9 Mia für die REF|. 
Eiugagen einem anderelauLenden Be- 

5chDE5 der NPD-Padtfsptze 
Auseinandersetzung euf der StraDe ge¬ 
bucht 

VerstärkL streben “freie Neniui'iälrSteiV 1 
zum Kempl gegen Pele»l und InalrUAo- 
ngn Für sin isl di« Beifügung an Wahlen 
md^ede Legäitäl ver^idilbar. Oigsn ^aii- 

onamethode isl de "fühnxi^eloee" Ver- 


gegen rtenznscnajliche Gegner zulruFeii 
i.-^er die «VitVfclriwpgBn ense vertat* 
kann nur spekulierl werden. Der van Bur 
detkanzler äefudder vomiüi>difl änge- 
ki.nrligte - Aufsla.nd d^r Ansfeindigen J wrd 
nur HtühSärt! gev.uUL van BhKiwäFfäkLerL 
W-Hh^endde^een ecehen REF^s. Vlaams 
Blcfc |_FLfllgipn^ und endgr^ ^uf fcgelar l^i- 
sis □perierende ParSmen CLropcweil be¬ 
reu. die Linke zuriickzudrär^gen. AuP "te- 
S^kr w^tse 5^1 dss hrehff Bew.ist 1 sein 
irbtr Deutschland ab- Lend der Tater re- 
vd^d ^rerdfin Sie eueren sich dir als 
Sanbemiannnr der N 3 lK>n bergd. du? G<;- 
wdll auf der Straiße einzudarrmeii. 

Dem Vartrag um 7hürr^r-, Folgte «in* in- 
LeressaiYte DtüiUB&kjn zu Rdh der Frau 
in npgl'MChl^liKeien ört-fipen. zu mlsr- 
i'iäiionelen Verrteizungri'i, zur BiiakiJiur. 
zur V-Rrbijlsl'raga. mit vielen kjkgi^n fip- 
s|:> en Die 3o le Faschistischer Gruppie¬ 
rungen in der Folge einer entscheidendeil 
Nigder1^g£ der Linken wi.^tV« sm hinlun- 
schen Beispiel vnn 1923 beleuchlel. Ding 
waren ak.-h die KoiMei'eiUteilriehmerlnnen 

ivfll||-in. 55 ^in rcrmBlBS V-Brbd r>n^r 
raschislischen Grjppierung selbsL vüJI^ 
u-izureichend Bei. daae de Auiide^g, im 
glEichm Zuge nrfoigrri muss um eine 
Ümgmpbiärung wängtieuszu bebildern. 
AUe Erfahrungen belagien aber de wot- 
wnn-digke-t eines Verbots In enem sehr 
anacJiaiiliühÄU Vumag zeigte Michael 
Quelle auf wie ki Siede der naoiiscfra> 


Ifahuig und anttammuiislischc- Denk 
.■MUH? können hai manctien Optenn rfüB 
Faadiramus durchaus gegeben sein. Da« 
bei Mrden der JedbeBlehende Urr-areln- 

barkehsbeschlusa der ^PD upn 1 ^ 4 $ 
ebenob berührt wie die Verletzung der 
Ges&Lzliohkät In Osl und West. 

Einig waren sich de Kfln^r#nflBilm^hme- 
rlnnert da ui dass die Geschichte der 
jyira 1^45 b*& isec nk?ht otm dis Öb- 
schichrle des- Kalten Krieg ei und die 
WechaelwifkLxig der Byaleniaueener>der- 
sntr.ir>g Twi^tisn 0R0 und ÜDR aufQe&- 
behet werdm kann. 

Din _ t i Nordkenfeninz mr'nlf- mJ dar 
adäelieduiiy enee- din gen-Jeii Appels an 
den Hamtxirgflr 1 Büruernierster Ortwln 
Rirrtde, ehrten pr-Pvokalrven Aidmiarsch 
dflr NP[J am £7 Jwii.Hr in EBrrrhB^. n^t 
zuzulassen. In einer EülzauswertLng be¬ 
kunde len die iüHgeren und zum eraLen 
Mal uftirßr^nan Taik> 9 himannnQn. dass 
jjr sie die NccckanFereoz eine Fülle van 
■-irormalionen und nauen ErfalYLKiöen er¬ 
höht habe F**bTjh?isn NPhl. dass 
ehe 0. Nbrdkdiiferenz. nicil dlzu Lange 
nach dem zusammenschiuBB der baidep 
anbFaschislischien Verbände staltfnrien. 
rabge uid ein rayio^ales Vorsrandelre4- 
f?n der bateiiglari Länder «jmer «r- 
wunscht isl. 

Falmunrf 
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Mötsch mann und kein Ende 

Er hat einen unrtjhmikjhen 3lg erz- «Evflrta^äche Nolgcmflnsctitffl: In bMler auf. in denen u.a Ferdinand Ltrt- 

kon&eiVSflrvär protestantischer Geadi- OsulscN^ndc- (ENiD^ Jä^-üiidel. Eine- 


char. Jene WcflBdmann. gebonad srn 
1^42 in ft^rhn. ist 5dt 1&J7 Ff&n^rder 5t 
Martini-Gemeinde in Bremens Mille. Und 
setdem hal Bremen ein Problem. 1971 
heiratete er £ isabnth Dharlphp Rsircinga- 
ae von Dl^HoHe. de jeu^e- €DU- 
S-jarissekreturn. Die geumle Famlic 
MrtiiJ-irr Lim (Bruder "KLeh.^e. und Eemd 
und Fiflu Elisabeth) tauchen immer we¬ 
der in Verbindung mt redilsLashgar. Ar¬ 
ge nlgfflc^en etf CWäiketeherTI Brüse- 
wiEz Zenlrum aber Junge F'chrit) 

Sehe Aüherunßen hinsichiieh de& Werte- 
ucrtals der Euang^schfln- Kirche halten 
ihn im Ni>veirß]ef 199& den 'Ordnungs¬ 
ruf durch dpi RatsTOrsItzendan der 
Evangeledncn Kirche -IEkD). Mar-ir^d 
Kocfc. flieg ab rächt Durch den VorwuiTdei 
Linkslaslrgkrit der Euancclschcn Kirrhc 
uftd die däinh vefbundene Forderung 
n?ch fliner J4o1synode' tih sich KOük an 
duslere leben erinnert Der Ruf n.qrh ei¬ 
ner NrKS^nöde' und eutef Bekennenden 
Kirche knn^prugtiijer Chnalen a &$J ge- 
ä/hEVWffSüfi'. wtiM sie dne SErratim ajr' 
-NMl-DflfltKfttarid fwirffl iV^artrS^ 
fnerile Kuck. 

Das geh die EKD -3Lüh Themen- wie H*- 
niDsexualial cocr Brbnlknhk -.Iftnr-. wird 
von den rechten Crüteaianüschen Kir- 
chcnkne&snals WflrtffUflri'flJI und nicht alB 
notwendige Erweiterung geseher Diese 
nicht gerade van Tplergns geprägte Hal¬ 
tung hat ehe he»nadre Ycvgeschichie 
Mhie üktabar iE)$a gab d« "Kammer der 
EKDImdia üffemliühc V-erantwarlmg" die 
Denkschrift *:u*flr fre Lege der Vertrisba- 
iteß li kJ das Verhollnts ras dmlsrT-an 
vohes zu Beinen (SaUiüheri Naditama 
heraus Enes dfr M^mof^nden dagegen 
kam genau ein -Jahr spater von Jons 
Malschmann. Unter -dem Titel; *-Knbk alt 
eirer eväir-ßakäther Denkschrift - Über dtp- 
1 der ver1r»ebeien uid das YerhÄhris 
des deuischen Vpiket zu seinen Gediehen 
Nachbarn^ brachte er eh RntTilfariicJ-: 
Urt^ri? Im Hetel 19BB wurde die 


Urrler dem Malta ~Wir W$y$r: Füf 7<>ffr- 
! r b*i r ir. jjütfCvl Fr? rftäferiAwMfi£JiFn?,?“ isl 5 m 
Samttag, den 17fl3.01 ein groß äuge 
ltf_lle-‘ Aklic-nslag gepinnt 
Ab 1D:0D Uhriäl 5a Wunde auf dem W?y- 
her Martiplai?. doh finde! ema Anfai^a- 
ku idgebuiTg Ltalt 

Um 1Ö25b Uhr wird dann bö zum Weyher 
Rathaus m*r^ctneft WO eine AbathüSs- 
küridgeb.irg mit rvorr. nnn!r:n R^dnarn 

wrgewben tel. 

Ab Itog Uhr wird s^b ^ Ktltürlest in 
der Mehrzwechhabe am RzJft^us en- 
ednheften Dorl ^ird dur^ch InFaimaikms. 
lateln- Uber die SUuebon der Rechten h 
Weyhe aufgehlurl und aut Irr anderen 


Reihe der VürstendErntgledef stehen der 
NPD eelV nah^. Viele sind in Vqrfnebe- 
ngnwerpflnden tsii^ 

Im Vortehf der Kä-I^idelenaüswafil um die 
Nachfolger des äiscbofs von Hnfeein- 
Lüt^k im MÖTZ 2D01. ntekleHe sich auch 
Jena Meiädimznn zu ^uri. Er 'warf der 
Üuerdenkann bi^irth^f Wertenberg-Fütler 
UIX. die egyplischfr Gi*un Salkel za ver- 
ebnem Die £ynodrJpmsjdr:n|m EMtabefh 
Lirqner zeigte sich enlriiaiel über eine sa 
mchri=1lchn Kandidslsn-Demontage. 

Im Sepflembsir 139.9 griff Jens Mensch 
manfi die E van ge lachen LendQ^klnchen 
CtlrekL an. Bia wiii-dsi die Thedogie mh 
J Bo£iaiismus Fcmnißmuti und nmrl Ein- 
■flüaeen Bi>der'er ftelgicneni' vermischen, 
sagie er n iflin^r FürWon- aie Voniilzen- 
der dae- ^Bundes gegen d^n Kir^Siensleu- 
ermaabraucht. Wfr viel Kirchefisleuem 
verbucht nr. v^ann er de Treffen der 
ENO m den Gemcndcr^nmgn "sganeT 1 
Kirche abhfllt? 

'Weiter -311'i_| es mL senen Hasslieben, 

Cr Midial Fnedflian fCDU). Viz-efBasiden 
sen des Zenirairsiis der -Juden, ehe "bru¬ 
tale Spräche" verwarf. Fncdmaa halte m 
saher R^de im letzceo JäHr am Land- 
hanTianil zur Rc chsnogmmn^chl. vor 
-"55D fehtSgeo in Schüi^PhrTra Gesicht" 
geapiüfihon. Es war emo Hcakeon 9drdle 
VT^chtllchen Worts von &andenburgs 
Innsnminisief, Jdrg ^LfnVibohm (ebsn- 
faßS- CDU), der Aktionen wie n Berlin 
(über 250.QÜÜ Tgrinahmeh sts "Kerzsn- 
pfUZAääiüiY 1 tiLiierte. Iic-künsn Rschtsrp- 
rtkaer lj«mcV«i<fi. 

FAjIscrnnanns teLzle Enlj^BBung war di^ 
Dskussian im die Umbenennung der 
Ksd-Mar - «- und FriertK±i-Engpls-Slraßc. 
Er b«z)aichnate sie aa Vanreter eines 
«inhumanen. r^ssitltEcben und anüaerrt- 
IlBChen GeuaikrngLilns.-;- £r f|ihrt ala 
'^^vsra" Tsxhoaaaagan aus den Werken 


Weyhe vwgesle#IL Ei gbi Tanz md mm- 
*rk aus anderen Ländsm LYIL- eh buntes 
kuiiTäibdies An ge bol a,is MSf^chedenen 

Knuten. 

Eaenrais in dar Mehr^weckbare wird eb 
IfliflO Uhreri Rackksnzcrl vsrKhledarifir 
Kreier Sandä uni er dem T^l 
M \AiJ}btijKf<E{Tn geger) RECHTS” siaii- 
nrdan. Inleresse haben bakimdet 
7V1ELL!. t^fflleBB, Pmacflcal Jdke Wehere 
Bands v^rrden angefnegt Mff Vorpm- 
grsmm wöfdan einige uiehwrspmchende 
Sd-ükirtwtfiiiE. Buurtlratari 
Die neue Nacffascliiemua-AueBt&lllJl^ 
•def WN-BdAwnd an diesem Tgggoze^l 


salig. Gründer rfer SPD. ab “judis^nr 
NiggPr" verhähnl wird. 

Sk^iedich hrdat er Io aeirar umrangred- 
chan Luthereammlung den Paa*us, 
m dflm Lufhar gaaan die JCampter dar 
Bauernkriege welbert. Hßr 4 m klei-iar 
Auszug: ALATdJimdKJieY- M^isuT? lit 

ff 1 cvttf kaiseriKTi'ier .Acht Sa dass 

wer ihn am i-hneL'.^pr. ^irtWI .^r#l istmj 
mag iwrJiT dflIBrt fu! Drum snJj rv 
JLj-^hra^an j^eden, l^nms’irJi ^ ijff3-;f- 
ÄTfr. lvi--, 1 - ,n|,^ h.ri;t 1 SO wie rmm evion 
Jüfcn. 1 ftvid rutsicnhA^sn -™33. n Ob er j«zi 
seine Soutane in die Ecke schnitt weil 
s^n ^kffhrhsrf' zum Morden aufgeruten 
hat? 

t rms wrd klar. -JöOS tA-JIschmann hat 
a*“ga Probleme rnr Mcnsrhgn. die Picht 
rechts amd Er IbI Htüiarftnt, jcruied ur 
unctvisllich. Fur er paatgr^lss Amt üd £ 1 - 
völliö u ifi^eigrisi Das sage- ich als Kon- 
fesskirtfowr 

Gerold 

,T böhse onkel2 tf 
in Bremen 

Am OS tiiarz irrten In der StarSTialle die 
^Ohaan ärkeb 11 aut Es tizindah um 
^n &enefiz-K{jnzsn für nie Ojgrei rechler 
Gewdt Der erslü Torrnm im Dezenter 
30OU musste abgesagt wanden da sich 
ein Bandmkglied bdiw-gr ^rleLzte. Dia 
Ausländerbeauhradts hätie de -Sphirm- 
hefTschafl Lbernomnien, dies lüste eir>e 
hitzige Dbkussicn aus, rrwKrrwgd sich die 
2and 'ii>n Eimn naonatäliSohen TeHen 
diiianziert hat. Vrellg^ht haben Sie i 
^MrkJiCb Wifc. wie schlechlar Wlz kling:, 
aal rfcr Versuch sein. Iflra« gafübdete 
Ju^endülle w eder auf den Piad der Tu¬ 
gend" zu lühren. Das dar Erics dcn#n 
zugute kammi die Öfter von denen ge- 
wüfderv äind, dre n-»ehr upn den Teodflfi 
engei^n sind ala ven -der Musik, msg e& 
gauben rrwr-hen ich hin immer noch 
Bke^liach. 

Die F-agiQ ist auch, wie pubikumavHiifj&arn- 
ein Deneffz-Künzeh br. De Mdgfcchksii. 
dass cä flhgr gm "AnerttT Sul die Pbrle- 
monnaiafs einer anderm ?i.lx:ruf&ch9H 
ist. besteht. 

Iff’i Verleid lindet -am Oll März im 
"swvlsch" ent nchlüffenllühe Talk-Si™ 
Siafl, zu der wir cingsJwJen Stf>U. Die Mo- 
■deralkjn Wird Pidf . Dr. Gerhaxl ! sulhäu- 
H?r otemflhinen. Es ls-1 eine Pichnfiffemli- 
ühe Ve-mislahung. da iscncsl. so n'-RS H^irri 
der AusJändarhe^uhraßbah. de 'Gefahr 
bestehi, ri?iss eusschJe&llch rfe 'Ldul^ 
njnßP TTierria sein wurde. 

Gerald 


Aktionstag am 17,03.2001 in Weyhe 

Sude werden äUSlBhdIBChe M4Li>gar aus 
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Historisches erhalten 



Die G^sct-ichlsvi-erkalErtt Gföpelingen 
h?ite zum Pruteat emgeiKicn Lind der 
Cerncindcsnal der Arxtrass-Kirche an 
Ögr Daniiger SlrsBe ■T-'Etf wil besetzt. Er- 
ptfnei wurde der Freiest mK enem VI- 
deafilm. Der Film eine gemeinsame 
Artier *ün Radö Bremen und dem Le*1- 
nj R. G Richard Vom HSl/S Hchen- 
zdttem (Bieters BaNkauS) 
bie zum huus der 
■'R-Ctiftt-Slnrm-h HSUS- 
Ger^es^nschaPT'wp'd Ute 
fi u n de rljährige Geächzte 
be diesem Hewses darge- 
stetlL 


AlB GtefiiHingen noch ein 
C^-rt war wanderte des 
btremer Jungv^k Turn 
Tanzen nach ßnernpn zu 
1cm IrttratltUBfl Bellsaal 
- 1 m e äierl Wallknfl’g wur¬ 
de daa HftJ&ein Lazjie'l 
£>e A_G. Weser md die 
HaröWil^gen hatte- her 
rnthrgre 'nYahnguarliere 
entsichera leeren und 
S^leri BiNhaUE wurde 


aaal für etwa 3DÜ Perscrtefl rlrtteirrgrKU- 
rj-«d Oes Hgus wurde bei ernenn Lutten- 
gnff volbg ausgebrannt und der Bad 
reelK^ vp-rndilel. Bekanntlich tcNnssen 
sich Antifaschisten aller potiöSEhm Rith- 
?un^n zur 'KampfgentemKiiiafr gepün 
den Faschismus" (KflF? zuwnnmen. Die 
-Grcfj einher Anb J -Fsctii 5 ten erwerben 5e- 


W-n |ekl noen PEWfc ist war fnuhei das "Roberl^temm-l'bJLJS 


der Trülfpi.inyi für die Jugendcrgan&a 
Mnen von SPD und KPD An den Wo- 
efienlagm wurde volka-setenzi ui-d 
So rntv&k würde aas Tm=bein nach 
Klengen dei Haueksptfie gfsciiwungen 
Beim Wafaer um? Tango wurden manche 

EhengeBüNOBSSn das besläliEten meh¬ 
rere Teilnehmer 

1&33 verliert Eieiere Behaus seinen 
harmarisdnenCh&fskter kte Beginn des 
Zweiten Wehkregfla wrd das Haus em 
Standort dw Maine Dese baut auf dmi 
.Yeier. G&tende nebenan e^en Sprite 


tsrs 3 alhaus, es *dl ein k-ilLmelter Traft 
werden. Es wurde eine Genoe-sensDheh 

gekündet diese ^MEnaLdw'iYNftmen 
Rche't-Stemm ausgezeichnet. Robert 
SlBrrm war Leiter der KPD Weser-Ems 
und Bremer RekrhtaQaaiJgedrrtm^er Er 
Würde 1&-37 von den Nkz«s hngerßtltet 

De Genossen s^mmellen nurt Stein auf 
Stein aus rinn Trümmern. Der erste 
ftai,im im Kriler wurde an Emil Wels >rf=r- 
nietet Er rostete die Pedk^er Kaffee, 
die die HalenafbPter brachten Epäler 
wuideu zwei ElrVieserwahnungen fertig- 


gesüelfc. d& ZU erheöichpn Verbesserun¬ 
gen das Haushaltes beiirugen Hach 
Gründung der Gund*srepubik wurde Vül 
beschlagnahmtes Eigemum den tflazis 
zjunJcH.geget^n Auch die KPD musste 
dte H&user am Walt’ Ring lurückseben 

l>e KPD zog emre-sh m da* Haus der 
* Genossenschaft m der 
Lsnttmiursreße ein 
Sie Zählte na £Ü rieh 
auüh Miele üns 
j KPD-H&üS rm fiunten- 
Icr^teinweg gehörlE 
■.Lfir 1&33 SFuch einer 
Gem&stihEtihaft. 

195S be&CNoss che 
Bremiache Bürger¬ 
schaft. d>e Ents=hädh 
gung an die "R^crc- 

Stamm-HflU¥ Genos- 
se isr.iafr zu zahlen 

Qip- G^nassenachah 

UbeiWKS seferL v-RS 

Gdd an die KPD Auf 
Grund diews Akt» 
wurde du-s Gebäude n der L^denhrf- 
Jlrafie 13 im Jahr 1^5£ als KPD- 
Eigenlum beectYtflgnebrni Die Kl^e 
wurde aefrEt vom ^Mndcsver^allu^gage- 
r iülit abgewieten 

Aber ieizt es um den Ediöt der 
Fassade deses kulturhlBtensdtißn Ge 
beides Die A^Aiaae^defl werpflichiBien 
;hti sich fü* rsieaes Ziel eifnusetzen. 
Über diese tetzlen Fmignrsse be iLhlele 
cer ehemehge Pratnk cd Führer de* Ge- 
noesenKh^ft 


Vyllly Hi. ndterlmark 


Lüge 

Für e-n wrt-^senes Mucker an nlham 
a^tirai ZMlislen rn K-nso^n-l^nrf Rus^k 
gibt es keine Be^isn Hcir Scharping 
verltfeiLete iiftnrm^nt ds Lugen, -cfywioiii 
es :E-*Z-hrn rlnmals gegemeilige Hirr^i^s 
[pb Diesua "MaBSBker ^nr kr^^auslö’ 
sund für die na ' 0 \\vin Fcigl nun dar- 
aue 7 Em^rhufcligt iidi ile MATOoder-dir- 
druische Regierung bei dr^i Seruen^ 
LnssLel &iO Wide^iJiilma^hung u'id Räpa- 
fflliOriSZaNijngen an die SehMH? Ort^r 
Irgucn 5üdi Schörf-nj und Fi 5 c.h^r .lass 
hre Lifltn er^ lisch orlrlgT^r.ntr Bürtl- 

LLi-üierui'Hl und masskrar Einmlfichung m 
hnere Angcfcgenhäiiitsn Jug^jsiewiens <+■ 
tenHick wurden urte gehen/yr Tagüscrd- 
mng ütier'-’ &ew SflhrtflöfecMÖkeit 
psast ZU Waflengeacl ällä mH der I i.rt:ci 
Vcrslrahung der e«gflnfln Soldaleci und 
Versuchung um Lnmi und Leuten. <Se 
man dotfi Khut^en woille. 


Münngf ijrict Frauen des Widerstandst. 
Ucsftitgte und Qprer dea HS-Pngimes 
yrurißelen W7 ^e ^efcsnigurie Ü& 
Vert"l01?n ri:s Nnzi^egmlfs , ' 1971 öff¬ 
nete sin sk:Ii für jüngere Mitglieder niü 
WN Bund der Amdaschislm Sie KuL 
sich als Lberparteiichi? Gpwuguna zum 
Ziei gwetzt uin? neue "Weh cea hr»- 
dms und dtM rnfilieir zu erringen 

^ Ich mcdite inehr über die 
WNBdA Vesser* 

□ Ln bin aefet. eei?i ^nr. Akiio- 
nen zu unlcirstnizeu und 
Torhte inrcnnierl viefden. 

u Ich möchte n dif! WN DdA 

nnlrelen 

o tu mnOiik: den "Bremer Arti- 
Inschoi:' Miehtw^ss^tegel- 
maK g beziehen 


Mich nLerasaieren VQf eBem telgenüe 
THement>flrgichn- 

t Efiwandm?r ur.d Flüdiilinge 

P NwfaiKNsmiit 

□ FriedeiT'.AntimilrlArisrTv.is 

o GeecheHts^KtHing 

0 ErmwiMiigädibetl 

tteme ___ 

Vniriunie___ 

Btreßfl ____ 

PLZ, Ort____ 

&aP -Lislmi-— 

flrernm, den___ 

tmie*stfinfi___ 

Eilte c-insc-ndcn an: 

WN BdA Bremen e V . 

DürgeimsiBter l]n-zhmam-5b. 25. 
ZBZ17 Brwtn 


bva Sulter 
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IC-Metall 

gegen 

Faschismus 

Üirsb* Plakat 4t te» der IÜ 
Mbtäl ir den Gießen DIN A4 
und tHN A3- «nSdkSh. Das 
gleiche Mcrlw hä auch als Bul- 
con ielei Lai 

Oie IG Melall hJlrl am 21. 

m der oanzerv Bundnara- 
pub ik den ' AMhnaUg gegen 
RW5i5mug" dt*Ch AyC0 n 
Sternen snö m diesem Tag 
Aklmran grinlanl We? g&n&M 
abläulen soll, wai'Oe* Redäkb- 
ünsschfUI* HOCfi nicht N- 
kanrri 

Nähere nfcimn".einen zu den 
gepraulän YeiaiiäLahunyen 
sir«d leielcfiech ur«r der le¬ 
id erm um mrr Ü42l-32?iM-Ü 
äüei im GeweiksdiaftshauH 
3 m eahnhoteplfllz 22 - 2 S *1 
erJiallen 


Woche der Brüderlichkeit 


Aul - Jüdischen fi-puran In Bremen 
Am 02.. &4. und 09. Mäiz yibl es jeweils 
lim 1£:ün LJhr-amen gl^dlrMndg^ng mrl 
JearelLe Jakuuovvski “reflpuiikl isL die 
FtafteteWrehe $t Johann im Schfipgr 

Zentren erflUhtma fler^wpehg dar 
Brüderlichkeit^ 

In der Oberen Hane de* Alten Ralhauseä 
hndd am Ü4. Marz um 1d:-ÖD Uhr die 
zentrale Ertitfnungs^äränswliuiig iur 
"Wochn dar BrOdenichk&f ■ tiefl Neben 


Henning wird 3 ixh Lancte^Bbfr- 

ne* Di Htrtfy öranck sprechen, Laudator 
«st Campino ^ den Tasten Ho&en" 

Ev* Sali>n*nn - Erfrierungen 
eine streitbare Padagsgi n 
Am Mittwoch den OT März fineteL um 
20:00 Uhr n d?r Jüdischen Gemeinde 
Scllwäcilliäuuei Heerstraße 1l7, eine 
Ltwng mil mjgitsi schar BealeituPQ *. l Jh"i 
"E va Seligmann ■ Ernrenmger. an nirr 
Blnsilbare Pädagogin" au Ul 


■f>?r RrgmgrAnlrlgschi&t istd»? Z&tung 
der Vereinigung cter Verfemten des Na 
zirogimfls - Bund dar AnhfaKhighnngn 
uld AiYIrfaöd'irslfin Bremen e.V. ft/VN-* 
EW) 


AncilaacTpS^&Chä SladlTurdyange Känr 
nen entweder m Bürg oder direkt unter 
C421-61 1262 (W lly Hunde rlrnariM eder 
“Mn-ai £3 31 S jRpmund üaebetelnj 
•äiig&fliddät werden. 


Wir trnd regfllrnäft^ EfTfllOhber In dar 

Büigmneisler Deichmann Sir 20 . 

23217 Bremen 

■ 0421^5 29 Id 

F&ar 0421^5 29 13 


E-Mäil: vvri-bdd.breriieri@inanie.cuni 
Iritnmel: htlp:hwww wn dc-i dn-bremen 


Marriag* 47:CÖ^1 S?ÜÜ Uhr 

Donnerstag 13:00 19-0Ü Uhr 

Für unsere Arbeit werden drngend 
Spenden benidgl 
Die Sparkasse in Bremen 
BLZ390W1Ü1 Kcnta-Nr.: 103l9l3 
VUi' sind vmn Fhanzaml atsgemennul 

zq anerkannt 


Der Geschafisführenric Vqr&tend Iriftl 
5Ch mpfTl^gs von 10 0D- 19.30 Uhr. 

Der Landesvarstard Inffl sich nn dem 
lelzlofi Mcrriag m Mpnflt von 10.00 - 
2D:30 Uhr. 

üie Sitzungen &jij .mitgfcederdtfenllted 

Kamertich gezeichnete A/tik^ nrnrn 
nicht unhedmg; cig- fiuttss-ur^ der Re- 
daHioft wieder 

R^Ö3F.lK:n6WhlulL 41 am 0= dC4 VOf- 
rnfinais 

V.i.s.d.P Willy Hunderlmnrk 'jEhren.- 
wcjr^tze r^ler; 

^achdnjsk i:-i mit QusüenangatiA und 
Betcge^emplnr Dry^iire^til 1 


Mehr Links 

Die neuen J Sremrn Sink?' den 
MLeTiWL-5äi«n der WN-BdA Bremen l’t- 
Ireuen sJah de r ets jälzl großer Beliebt 
heil Sie ermdglKLh^n (teil unhomplizlerleil 
ZugrtT zur eile in wehesten rinrt: tgrt- 
iChrllttJchen polhischerl Panäten. Orgam 
salicnen Grippen ur,w hiw ^i,.- inror- 
mMCPsanaebole in un&*är Starfi. Wr 
ha turn jntzf dwarT^ wgilene LtekS. BöWte 
luääLUk:he Rubiiken geschähet Teigem 
d* UnterpunKle haben ver zur ZeiL em^e- 
Fidhtci: 

Pafleie^ - Link© Gfispan ■ Geweiksdiaf- 
len - dingend - Migrantliinm - Frauen - 
Hrleden fi Abfüsiunü - SchroieJIjesbBfn/ 
DrseKuele ■ Inlbrmaucin ä Hikli.n] - Kir- 
^Thn-ri - insttedPiin - Mädieri. Ehraoh ms 
■auäprabieren: ww -rtn-üda.Efelbneman 

Neu im Netz 

■ Der Rnchln- FLindN h| p h@ ^aiTio-iec- 
loh ei'äChämeodä Zehsciirrfl de dir- 
re^le Szene snhr^eoßu beobaßhiet und 

die Ergehnis?» putnmed; D« reelle Sze¬ 
ne gek vcni rechts konservalftr b4 
nsoiiewhiBiiKh-miriflfil. Anlän^ war es 

Lr Ard haschst Innen in NirrJnrfjrJ-ttfln 

kohzipen: Schon ab dein edden he ft 
wuncte per ünggsp-QChgnfl Kr©iB BUl de 
^arize BuOCesiepublik uungcdDirl 
Seönt A^fltMn koBien mn Abo 2D.- DM 
(Inland) bzw 25 - DM« \ Ausland) C^33-Ein¬ 
zelheit ial für 3.- DM zu üelicrnmen (Der 
Rechte Raid - Pc* 1 te£h l 3 Zd - 3 DÖ 13 
Harklüver - POMflirdkeniD Hannayer 
Baikksiz^i 2ÜO1O030 - Konicnummer 
11550 0-SQt) 

■■Der Rcchle Rmriu ir-,1 r>^i.erdnn-f, untar 
^, i wv. i .rter-rectYie-r eid.rfe im Internet zu er- 
r*ichsn Neben dsfakluauen Aregebe 
i:irc SuihMlic-n fijrtir: Ar-chiu der^ttereh 
HshBnenlhaten. Sciaul Euch de Serien 
an d5 Erfinl SJ^h immer Q 3 C neue Heft 
(Nr. 0Sl erriliät unter anderem l'ührnix: 
Themen' 

NS'ZwSl^arbeil - 'DeLrische Let-.illi.r' - 
ftbsrchiebunfl >n Frivalieta - HisiCfruer im 
Nahcfiaisci 7 i 3 rjsmu 5 - Rectilea Vökarecliri 
- BußChensdnu-hen "Sigilf' und ‘Zinno- 
heT - "S<*WSrEä Sonne" - Kuirmunate 
Palenschahen mil Vcrli fthftnrain.'arhen- 
bön 


Geburtstage im 
März 2001 

H^itmul Ürr-wrir; 1103. S2 I 
Tllta Huildeilinark 22.03., Gtf J 
Henz PkJ?t mann 2&.03.00 J 
Emn Slnrtintf 24 , 52 J 

Herzlichen OEüokwwach allen 

Kameradinnen und Kameraden 

^ Lendeevoretand 


6 Der Bremer Awt-ifaschrrT iVrürz 2001 















